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Orgel trifft Sopran 
 

Susanna Martin, Sopran 

KMD Prof. Jörg-Hannes Hahn, Orgel 

 
 

Max Reger (1873-1916) 
 

Phantasie über den Choral: 
 

„Wie schön leucht’ uns der Morgenstern“ op. 40, 1 
 

 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
 

Aus den „18 Leipziger Chorälen“:  
 

„An Wasserflüssen Babylon“, BWV 653 
 

 

Max Reger 
 

Aus den 12 geistlichen Liedern, op. 137:    
 

Klage vor Gottes Leiden 
 

Abendlied 
 

O Jesu Christ, wir warten dein 
 

Morgengesang 
 

Lass dich nur nichts dauern 
  

 

Johann Sebastian Bach 
 

Aus den „18 Leipziger Chorälen“:  
 

„Allein Gott in der Höh sein Ehr“, BWV 662 
 

 

Max Reger 
 

Phantasie und Fuge über B-A-C-H, op. 46 



Susanna Martin 
 

Die Sopranistin Susanna Martin schloss ihr Gesangsstudium an der 

Musikhochschule in Detmold bei Gabriella Lichter-Maxande mit dem 

Konzertexamen ab.  Meisterkurse bei Edith Mathis, Judith Beckmann, 

Helmuth Kretschmar, Norman Shetler, Mitsuko Shirai, Hartmut Höll, 

Barbara Schlick u.a. 

Susanna Martin war Stipendiatin des DAAD, Preisträgerin des 

Bundes-Wettbewerbs Gesang und der Deutschen Schubertgesellschaft, 

die ihr den Interpretationspreis „Lied“ verlieh. Verschiedene 

Gastverträge an deutschen Bühnen folgten. Ihre Konzerttätigkeit führt 

sie mit verschiedensten Dirigenten zusammen wie Markus Stenz, 

Andreas Spering, Jos van Veldhoven, Reinhard Goebel und Prof. 

Georg Christoph Biller. Sie sang mit dem Singapur Symphony 

Orchestra unter Kent Nagano. Zusammen mit dem Rundfunkchor 

Berlin war sie in Hans Werner Henzes 9. Sinfonie mit dem London 

BBC Symphony-Orchestra unter Ingo Metzmacher in London und mit 

dem New York Philharmonic Orchestra unter Kurt Masur in New 

York zu hören. Im Bereich „Alte Musik“ arbeitet sie mit 

renommierten Ensembles zusammen. Das WDR-Rundfunkorchester 

produzierte mit ihr die Swing-Operette „Ball im Savoy“ von Paul 

Abraham.  Dem Oratorium gilt ihre besondere Liebe, es bildet einen 

Schwerpunkt ihrer Tätigkeit. Seit Weihnachten 2015 ist sie in diesem 

Fach auch als Erste Solosopranistin am Bonner Münster zu erleben. 

Desweiteren entwickelt und gestaltet Susanna Martin 

kammermusikalische Liedprogramme. Auf CD-Einspielungen ist sie 

mit Liedern von Frank Martin und Heine-Vertonungen (Lyrisches 

Intermezzo mit Cord Garben, Klavier) zu hören.  

 

KMD Prof. Jörg-Hannes Hahn 
 

ist in Stuttgart künstlerischer Leiter der Reihe MUSIK AM 13., des 

dortigen Bachchors und des Bachorchesters. Er studierte 

Kirchenmusik, Orgel, Klavier und Dirigieren u.a. bei Werner Jacob, 

Ludger Lohmann und Marie-Claire Alain und war Preisträger u.a. der 

Orgelwoche Nürnberg 1992. 1997 konzertierte er mit dem gesam-

ten Orgelwerk Max Regers, zum Ende des Bach-Gedenkjahres 2000 

folgte das Orgelwerk Johann Sebastian Bachs. Seit 1996 unterrichtet 

er Orgel an der Stuttgarter Musikhochschule, seit 2007 als Professor. 



Seine Liebe gilt der Alten Musik, deren Werke er sich in 

zunehmendem Maße aus der historisch-informierten Aufführungs-

praxis heraus erschließt, sowie der Musik der deutschen Romantik. 

Mit zahlreichen Ur- und Erstaufführungen hat er sich um die Musik 

des 20. und 21. Jahrhunderts verdient gemacht. (u.a. 2004 Adriana 

Hölszkys Das Licht, 2007 Sidney Corbetts Maria Magdalena und 

2011 Anno Schreiers Er ist nicht...). Verpflichtungen als Solist, 

Gastprofessor, Wettbewerbsjuror und als Dirigent führten ihn in die 

meisten europäischen Länder, nach Russland, Israel, Südamerika, und 

nach Japan, Korea, China und Singapur. Er unterrichtete am 

Conservatorio Verdi Mailand, am Tschaikowsky-Konservatorium 

Moskau, an der Korean National University of Arts, Seoul. Zahlreiche 

Produktionen für CD, TV und Rundfunk dokumentieren seine 

künstlerische Arbeit. So nahm er für das Label CANTATE die 

Chorwerke von Camille Saint-Saens sowie – als Ersteinspielung – die 

Orgelwerke von Carl Philipp Emanuel Bach auf der historischen 

Marx-Migendt-Orgel in Berlin-Karlshorst auf. 
 

 

 

 
 

Vorschau NachtMusik 
 
 

 

04.08. Orgel pur – Friedemann Johannes Wieland (Ulmer Münster) 
 

11.08. Orgel trifft Klarinette – B. Guggenmos, Bernd Spehl 
 

18.08. Orgel trifft Blas-Orchester – M. Karas, Musikverein Duisdorf 
 

25.08. Orgel trifft Euphonium – Rolf Müller, Andreas Becher 
 

01.09. Orgel trifft Chor – Helmut Schröder, Bachchor Hagen
 

 

 

Kostenbeitrag: 10,00 (5,00) Euro, Vorverkauf: BonnTicket 


